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liEBE FaNS VON RwE, mitgliEdER UNd gÄStE!

Rot-Weiss Essen gegen Arminia Bielefeld: Erneut steigt ein echtes 

Traditionsduell im Stadion an der Hafenstraße. Gute Erinnerun-

gen haben wir an das letzte Aufeinandertreffen mit dem DSC vor et-

was mehr als drei Jahren, als wir noch als Regionalligist den dama-

ligen Bundesligisten mit einem 1:0-Erfolg aus dem DFB-Pokal werfen 

konnten.

Nun treffen wir also in der Liga aufeinander. Ein RWE-Aufstieg und 

zwei Abstiege der Arminia machen es möglich. Nach einem riesigen 

Umbruch im Kader und mit einem neuen Trainerteam haben die Bie-

lefelder zu Saisonbeginn ein wenig Zeit benötigt, um in die Spur zu 

kommen. Jetzt aber konnten sie in ihren letzten drei Ligaspielen je-

weils dreifach punkten. Auch im DFB-Pokal gegen den HSV hat das 

Team eine gute Leistung gezeigt und den Favoriten ins Elfmeterschie-

ßen gezwungen.

Auch unsere Mannschaft konnte ihre zurückliegenden drei Ligaspiele 

gewinnen, hat jetzt 21 Punkte auf dem Konto (und damit schon jetzt 

drei Zähler mehr als während der gesamten Rückrunde der Vorsaison) 

und belegt den fünften Tabellenplatz. Dazu kommt das souveräne Er-

reichen des Viertelfinales im Niederrheinpokal.

Keine Frage: Das ist eine äußerst positive Momentaufnahme, die zeigt, 

dass wir auf einem richtig guten Weg sind. Klar ist aber auch, dass die 

Saison noch lang und die Liga eng umkämpft ist. Wir tun also gut dar-

an, nicht durchzudrehen, sondern uns auf die jeweils nächste Aufgabe 

zu fokussieren. Diese heißt heute Arminia Bielefeld.

Lasst uns gemeinsam die drei Punkte an der Hafenstraße behalten!

In diesem Sinne: Nur der RWE!

Ihr und Euer

maRCUS UHlig
Vorstandsvorsitzender Rot-Weiss Essen

iNHalt
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cen des MSV zugelassen haben. Auch kurz 
nach dem Duisburger Ausgleich musste Ja-
kob Golz noch einmal überragend parieren, 
ehe uns das Siegtor gelungen ist. Das alles 
zeigt, wie eng und brutal die 3. Liga ist. Selbst 
in einem Spiel, das du über weite Strecken 
dominierst, kannst du man Ende mit leeren 
Händen dastehen, wenn du in einigen Situa-
tionen nicht auf der Höhe bist. Voller Fokus 
über 90 und mehr Minuten ist gefragt.

Dazu kommen dann noch Comeback-Quali-
täten!
Das stimmt. Genau wie schon zuvor in Dort-
mund haben wir auch in Duisburg jeweils 
nach dem glücklichen Ausgleich des Geg-
ners sofort wieder zurückgeschlagen. Das 
spricht eindeutig für den Willen, den Glau-
ben, die Überzeugung und die Mentalität des 
Teams.

Mit Rang fünf wurde die bislang beste Plat-
zierung in der 3. Liga erreicht. Der Abstand 
zu Relegationsplatz drei beträgt lediglich 
zwei Punkte. Musst Du jetzt verhindern, 
dass an der Hafenstraße vom Aufstieg in 
die 2. Bundesliga geträumt wird?
Was die Fans betrifft, werde ich ganz sicher 
niemanden bremsen. Als Mannschaft ist 
uns aber ganz klar, dass es sich hier zwar um 
eine schöne Momentaufnahme handelt, aber 
auch nicht mehr. Wir haben erst 13 Spiele 
absolviert, 25 Partien stehen noch aus. Da-
mit ist eigentlich schon alles gesagt. Unse-
re große Herausforderung ist es, die zuletzt 
gezeigten Leistungen weiter zu bestätigen. 
Dabei tun wir gut daran, nicht so weit nach 
vorne schauen, sondern uns auf die nächste 
Aufgabe zu fokussieren. In der 3. Liga kann 
es schnell in beide Richtungen gehen. Jeder 
Sieg bringt uns weiter von unten weg. Das ist 
entscheidend.

Die Arminia war nicht gut in die Saison ge-
startet, befindet sich aktuell aber im Auf-
wärtstrend. Wie schätzt Du den Gegner ein?
Der Verein hat nach zwei Abstiegen in Folge 
einen riesigen Umbruch hinter sich. Zu Sai-
sonbeginn sah es nicht gut. Jetzt hat sich die 
Mannschaft aber gefangen und dreimal in 
Folge gewonnen. Ich hatte die Arminia zu-
letzt beim 1:0-Auswärtserfolg in Duisburg im 
Stadion beobachtet. Es war kein gutes Spiel. 
Am Ende zählen aber nur die drei Punkte 
und kein Schönheitspreis.

Besonders im Fokus steht bei den Bielefel-
dern nach wie vor Mittelstürmer Fabian 
Klos, der in mehr als zwölf Jahren bei der 
Arminia sämtliche Höhen und Tiefen mit-
gemacht hat. Muss man ihn immer noch 
besonders auf dem Schirm haben?
Definitiv. Fabian Klos ist ein klassischer Ziel-
spieler, der sehr torgefährlich und auch schlit-
zohrig ist. Nachdem er im Pokalspiel erst spät 
eingewechselt wurde, könnte ich mir gut 
vorstellen, dass er von Beginn an spielt. Wir 
müssen auf jeden Fall hellwach sein.

Hallo Dabro! Die vermeintliche Pflichtauf-
gabe im Niederrheinpokal beim SV Stra-
elen hat RWE souverän gelöst. Wie fällt 
Dein Fazit aus?
Christoph Dabrowski: Straelen hat versucht, 
möglichst lange die Null zu halten, um uns 
das Leben schwer zu machen. Wir sind das 
Spiel aber seriös angegangen. Wichtig war, 
dass uns vor der Pause zwei Tore gelungen 
sind und wir direkt nach der Halbzeit nach-
legen konnten. Das hat uns die nötige Sicher-
heit gegeben. Ich bin froh, dass wir das Spiel 
gewonnen haben und eine Runde weiter 
sind. Das war das klare Ziel. Jeder Sieg ist 
wichtig für das Selbstvertrauen.

Auf gleich neun Positionen hattest Du die 
Startformation im Vergleich zum Derbysieg 
in Duisburg verändert. Das zeigt, dass es 
viele Alternativen im Kader gibt, oder?
Absolut. Um die Belastung möglichst gut zu 
verteilen, war im Vorfeld klar, dass es eini-
ge Wechsel geben würde. Im Vordergrund 
stand allerdings ganz klar das Weiterkom-
men. Es ist gut, dass beides funktioniert hat. 
So konnten einige Spieler, die zuletzt nicht 
ganz so oft zum Einsatz gekommen waren, 
wertvolle Wettkampfpraxis sammeln. Björn 
Rother durfte beispielsweise nach seiner 
Rotsperre wieder spielen. Nils Kaiser stand 
erstmals nach langer Pause wieder in der 
Startelf und hat sich mit einem Tor belohnt. 
Auch Ron Berlinski und Moussa Doumbouya 
werden ihre Erfolgserlebnisse guttun.

Stichwort Erfolgserlebnisse: Auf die beiden 
deutlichen Niederlagen in Unterhaching 
und gegen den SC Verl reagierte RWE mit 
optimalen neun Punkten aus drei Partien 
in der Liga. Welche Erkenntnisse haben die 
drei 2:1-Siege in Folge gebracht?
Eines vorweg: Auf solche Tiefschläge so zu 
antworten, ist alles andere als selbstver-
ständlich. Man sieht, dass die Mannschaft 
intakt ist, dass sich jeder für den anderen 
reinhaut und dass sich auch jeder für den 
anderen und für das Team freut. Selbst dann, 
wenn er nicht ständig von Beginn an spielt. 
Das ist hervorragend.

Zuletzt in Duisburg war RWE fast über 
die gesamte Spielzeit hinweg das bessere 
Team. Dennoch war am Ende in einigen Si-
tuationen auch ein wenig Glück dabei. Wie 
ordnest Du die Partie ein?
In der ersten Halbzeit waren wir die klar 
spielbestimmende Mannschaft. Da hat nur 
ein wenig mehr Dynamik im Spiel nach vor-
ne gefehlt. Sonst hätten wir uns mit Sicher-
heit auch noch mehr Torchancen erspielt. 
Deshalb habe ich dann nach der Pause auch 
schon vergleichsweise früh gewechselt und 
mit Andrea Wiegel und Ron Berlinski zwei 
frische und kampfstarke Spieler gebracht. 
Am Ende haben wir ganz sicher nicht un-
verdient gewonnen, auch wenn wir in den 
Anfangsminuten der zweiten Halbzeit noch 
ein wenig schläfrig waren und einige Chan-

„JEdER SiEg BRiNgt UNS wEitER VON UNtEN wEg“
RWE-Cheftrainer Christoph Dabrowski vor West-Klassiker gegen Arminia Bielefeld.

Ähnliche, aber auch unterschiedliche Vorzeichen gibt es vor dem West-Klassiker im Stadion an der Hafenstraße zwischen 
Rot-Weiss Essen und dem DSC Arminia Bielefeld an diesem Samstag, 14 Uhr. Beide Traditionsklubs konnten ihre zurücklie-
genden drei Ligaspiele jeweils für sich entscheiden und damit wertvollen Boden in der Tabelle gutmachen. Beide Teams wa-
ren auch noch im Dienstag im Pokal im Einsatz. Während jedoch die Mannschaft von RWE-Trainer Christoph Dabrowski im 
Niederrheinpokal durch ein souveränes 4:0 beim Oberligisten SV Straelen das Viertelfinale erreichte, musste sich die Arminia 
im DFB-Pokal – genau wie die Rot-Weissen in der ersten Runde – dem Zweitligisten Hamburger SV erst nach großem Kampf 
geschlagen geben. Hatte RWE gegen den HSV nach Verlängerung 3:4 das Nachsehen, unterlagen die Bielefelder sogar erst im 
Elfmeterschießen ebenfalls 3:4. In Essen geht es jetzt aber wieder um wichtige Meisterschaftspunkte. Wie immer stand Chris-
toph Dabrowski der Redaktion der "kurzen fuffzehn" ausführlich Rede und Antwort.

Beide Teams waren noch im Dienstag in 
Pokalwettbewerben beschäftigt. Inwiefern 
macht es einen Unterschied, ob es sich da-
bei "nur" um ein Niederrheinpokal-Spiel 
oder eine Partie im DFB-Pokal handelt?
Auch wenn das Weiterkommen in Straelen 
für uns sehr wichtig war, ist ein Auftritt im 
DFB-Pokal schon noch etwas ganz anderes. 
Das haben wir ja selbst gegen den HSV er-
lebt. Das ist immer ein Highlight, da läuft die 
an diesem Tag bestmögliche Mannschaft 
auf und wirft alles in die Waagschale. Jetzt 
kommt noch hinzu, dass die Arminia über 
die Verlängerung und das Elfmeterschießen 
gehen musste und am Ende mit leeren 
Händen dastand.

Auf der anderen Seite hatte sie 
einen starken Gegner wie den 
HSV am Rande einer Nie-
derlage. Das kann auch das 
Selbstvertrauen stärken. Wir 
werden auf jeden Fall nicht 
den Fehler machen, jetzt zu 
glauben, das Spiel könnte 
für uns ein Stück weit ein-
facher werden. Nur mit 
100 Prozent Leistung ha-
ben wir die Chance, die 
drei Punkte an der Ha-
fenstraße zu behalten.
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dass die Mannschaft intakt ist!“ 
intakt ist!“ (Foto: Höft)
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Zwei Abstiege in Folge von der Bundesliga bis in die 3. Liga musste der Traditionsklub Arminia Bielefeld verkraften. Als 

neuer Cheftrainer soll Mitch Kniat, der zuvor den SC Verl erfolgreich betreut hatte, den DSC wieder nach oben führen. Nach 

einem schlechten Saisonstart hat sich das Team inzwischen gefangen und – ebenso wie RWE – zuletzt drei Siege in Serie 

hingelegt. Vor der Partie im Stadion an der Hafenstraße nahm sich der 37-jährige Fußball-Lehrer Zeit für ein Interview mit 

der "kurzen fuffzehn".

„Große NameN mit Viel Geschichte“
Arminia Bielefelds Cheftrainer Mitch Kniat vor Partie im Stadion an der Hafenstraße.

Das sind zwei große Namen mit viel Geschich-
te und mit jeweils großer Fanunterstützung. 
Auch wenn es, wenn ich das richtig weiß, in 
all den Jahrzehnten nur etwas über 20 Spiele 
gegeneinander gab. Man würde ja erwarten, 
dass es deutlich mehr waren. Gegen meinen 
Ex-Klub Alemannia Aachen hat Rot-Weiss Es-
sen zum Beispiel mehr als 60-mal gespielt.

Mit Ihrem früheren Verein SC Verl waren 
Sie erst vor wenigen Monaten zuletzt 

an der Hafenstraße zu Gast. Wie 
schätzen Sie die Rot-Weissen ak-
tuell ein?
RWE hat kürzlich zu Hause Ta-
bellenführer Dynamo Dresden be-
siegt. Das gibt einen Anhaltspunkt 
für das Leistungsniveau des 
Teams. Darauf sind wir vorberei-
tet. Durch die jüngsten Siege ha-
ben sich die Essener im oberen 
Tabellendrittel festgesetzt.

Was erwarten Sie von Ihrem 
Team in Essen?
Wir wollen das Spiel gewinnen.

Herzlich willkommen an der Hafenstraße, 
Herr Kniat! Ihr Team hat nach dem etwas 
holprigen Start mit nur einem Sieg aus den 
ersten sechs Saisonspielen inzwischen deut-
lich stabilisiert und auch dem HSV im Pokal 
bis zum Elfmeterschießen Paroli geboten. 
Worauf führen Sie die positive Entwicklung 
in erster Linie zurück?
Mitch Kniat: Die Ausgangssituation im Som-
mer war, dass mit Fabian Klos nur ein Spie-
ler geblieben ist und wir 20 neue Spieler 
verpflichtet haben. Dazu kamen ein neues 
Trainerteam, ein nahezu komplett neuer Staff 
rund um die Mannschaft und mit Michael 
Mutzel ein neuer Sport-Geschäftsführer. Ar-
minia Bielefeld hat sich im sportlichen Be-
reich komplett neu aufgestellt. Es ist nur lo-
gisch, dass sich zunächst dann vieles finden 
muss. Neben dem Sieg gegen Münster in der 
Liga, den Sie ansprechen, haben wir aber auch 
schon im August den Bundesligisten VfL Bo-
chum im DFB-Pokal ausgeschaltet.

Sie waren im Sommer vom Ligakonkurrenten 
SC Verl nach Bielefeld gewechselt, kannten 
die 3. Liga also schon gut. Waren Sie deshalb 
auf die Schwere der Aufgabe eingestellt?
Wie schon gerade angedeutet: Es war eine 
komplette Neuausrichtung im Club. Ich weiß 
nicht, ob es etwas Vergleichbares schon mal 
gegeben hat. Die 3. Liga zu kennen, ist ein 
Vorteil. Sonst aber sind Verl und Bielefeld von 
der öffentlichen Aufmerksamkeit und medi-
alen Begleitung überhaupt nicht miteinander 
zu vergleichen. Zu unseren öffentlichen Trai-
ningseinheiten im Sommer kamen regelmä-
ßig mehrere hundert Menschen. Bei uns wird 
alles intensiv begutachtet und bewertet. Das 
Interesse an Arminia Bielefeld ist in der Stadt 
und in der Region Ostwestfalen riesig.

Die treuen Arminia-Fans und der Verein 
mussten zwei Abstiege in Folge verkraften. 
Wie nehmen Sie aktuell die Stimmung wahr?
Wirklich gut. Unsere Fans haben ein feines 
Gespür für Situationen. Die Unterstützung 
für die Mannschaft ist großartig. Es gibt mit 
unseren Fans einen ständigen Dialog. Sie ver-
stehen, welche Veränderungen auf den Weg 
gebracht wurden. Wie sie uns helfen und den 
Jungs zur Seite stehen, ist herausragend. In 
Duisburg waren zuletzt 3.300 Arminen da-
bei. In Essen sind es leider nur 2.500, weil 
wir nicht mehr Karten bekommen haben. Die 
DSC-Fans stehen zu ihrem Club und dieser 
Mannschaft – das hat mich vom ersten Tag 
an beeindruckt.

In welchen Bereichen hat sich das Team im 
Saisonverlauf schon verbessert und wo se-
hen Sie noch Luft nach oben?
Wir entwickeln uns. Analysen betreiben wir 
intern. Aber ein Eindruck von mir: Wir haben 
zuletzt unsere defensive Stabilität verbessert. 
In Duisburg und gegen Ingolstadt haben wir 
in den letzten beiden Spielen in der Liga je-
weils zu Null gespielt.

Nach dem 4:0-Heimsieg gegen FC Ingolstadt 
04 ist das erste Saisondrittel bereits absol-
viert. Welche Erkenntnisse haben Sie aus 
dem FCI-Spiel gewonnen und wie blicken Sie 
auf die nächsten Aufgaben?

Wir haben gegen Ingolstadt mit sehr guter 
Defensivarbeit und hoher Effizienz im Ab-
schluss unsere Serie fortgesetzt. Zehn Punk-
te aus vier Spielen stehen nach einer schwie-
rigen Phase für eine gewisse Trendwende. 
Vor dem Spiel in Essen galt unsere volle Kon-
zentration aber dem DFB-Pokalspiel gegen 
den HSV in der ausverkauften SchücoArena.

Die 3. Liga ist seit Jahren extrem ausgegli-
chen. Dennoch: Welchen Mannschaf-
ten räumen Sie die besten Chancen 
für den Aufstieg ein? Trauen Sie 
auch Ihrem Team zu, dort noch 
eingreifen zu können?
Dynamo Dresden wird bis zum 
Schluss oben dabei sein. Der 
SSV Jahn Regensburg macht es 
bislang sehr gut. Den Rest wird 
man sehen.

Nun steht erstmals seit 1995 
ein Ligaspiel zwischen der 
Arminia und Rot-Weiss Essen 
an. Welche Gedanken löst dieses 
Traditionsduell bei Ihnen aus? 

DSC-Coach Michel Kniat
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Wenn Arminia Bielefeld zum 14. Spieltag der 3. Liga bei Rot-Weiss Essen an der Hafenstraße zu Gast ist, stehen sich die 
beide Traditionsvereine erstmals seit dem 11. März 1995 wieder in einem Meisterschaftsspiel gegenüber. Damals gingen 
beide Klubs in der noch drittklassigen Regionalliga West/Südwest an den Start. Das bislang letzte Pflichtspielduell liegt 
mit der Erstrundenpartie im DFB-Pokal der Saison 2020/2021 dagegen noch gar nicht lange zurück. Dennoch hat sich seit-
dem sehr viel getan.

KlOS NaCH FREiEm Fall alS EiNZigE KONStaNtE
Vor etwas mehr als eineinhalb Jahren trennten RWE und Arminia Bielefeld noch drei Ligen.

Gegründet: 3. Mai 1905 

Vereinsfarben: Schwarz-Weiß-Blau

Stadion: Schüco-Arena (27.332 Plätze)

Im Netz: www.arminia.de

Trainer: Mitch Kniat

Ältester Spieler: Fabian Klos (35 Jahre)

Jüngster Spieler: Lucas Kiewitt (17 Jahre)

Mitgliederzahl: 15.236 (Stand: 31. Juli 2023)

Letztes Aufeinandertreffen (DFB-Pokal 2020, 1. Runde): 

Rot-Weiss Essen – Arminia Bielefeld 1:0

  1 Kersken, Jonas
22 Oppermann, Leo

40 Busse, Jonah
TOR

STURM
  7 Shipnoski, Nicklas
  9 Klos, Fabian
11 Yildirim, Aygün

29 Koch, Henrik
34 Putaro, Leandro
39 Wintzheimer, Manuel

MITTELFELD
  8 Schreck, Sam
10 Boujellab, Nassim
17 Biankadi, Merveille
19 Großer, Maximilian
20 Geerkens, Tom
21 Cherny, Vladislav

25 Mizuta, Kaito
28 Kiewitt, Lucas
30 Obermeyer, Henry
37 Sarenren Bazee, Noah Joel
38 Wörl, Marius

ABWEHR
  4 Oppie, Louis
  5 Belkahia, Semi
  6 Özkan, Can

23 Schneider, Leon
24 Lannert, Christopher
27 Gohlke, Gerrit

aRmiNia BiElEFEld

Nur wenige Stunden nach dem Relegations-
rückspiel und dem damit verbundenen Ab-
stieg in die 3. Liga hatte Arminia Bielefeld 
Michael Mutzel als neuen Sport-Geschäfts-
führer vorgestellt. Der 44-Jährige, der zuvor 
schon bei der SpVgg Greuther Fürth und 
dem Hamburger SV als Sportdirektor ge-
arbeitet hatte, stand direkt vor der Aufga-
be, einen komplett neuen Kader zusam-
menzustellen.

Bei der Trainerfrage entschied sich der 
Ex-Profi des Karlsruher SC gegen eine 
Vertragsverlängerung mit Uwe Koschi-
nat. Stattdessen wurde Mitch Kniat vom 
Ligakonkurrenten SC Verl verpflichtet. Von 
den insgesamt 25 Zugängen kamen neben 
dem von Borussia Mönchengladbach ausge-
liehenen Stammtorhüter Jonas Kersken, der 
in der U19 für Rot-Weiss Essen am Ball 
war, auch Außenverteidiger Christopher 
Lannert (TSV 1860 München), die Mittel-
feldspieler Sam Schreck (FC Erzgebirge 
Aue) und Nassim Boujellab (FC Schalke 
04) sowie Flügelstürmer Aygün Yildirim 
(SSV Jahn Regensburg) bislang in jedem 
Meisterschaftsspiel zum Einsatz.

Nach einem holprigen Saisonstart mit 
nur einem Sieg aus den ersten sechs 
Partien (allerdings 4:0 im prestigeträch-
tigen Derby gegen den SC Preußen 
Münster) und einer noch folgenden 
2:6-Heimniederlage gegen den 1. FC 
Saarbrücken bekamen Kniats Kicker 
in den letzten Wochen die Kurve. Das 
jüngste 4:0 gegen den FC Ingolstadt 
04 war – genau wie für RWE das 2:1 
in Duisburg – bereits der dritte Dreier 
nacheinander.

Beim überraschenden Essener 1:0-Erfolg 
durch den entscheidenden Treffer von 

Mittelstürmer Simon Engelmann waren die 
Rot-Weissen noch in der Regionalliga West, 
also der vierthöchsten deutschen Spielklasse 
am Ball. Die Arminia war dagegen erst we-
nige Wochen zuvor in die Bundesliga aufge-
stiegen. Beide Klubs trennten sogar noch bis 
zum Frühjahr 2022 drei Ligen, ehe es für RWE 
mit dem langersehnten Sprung in die 3. Liga 
klappte und für die Ostwestfalen eine ganz 
schwere Zeit begann.

Im ersten Jahr nach dem Aufstieg gelang 
den Bielefeldern mit Rang 15 noch knapp der 
Klassenverbleib in der höchsten deutschen 
Spielklasse. Im Sommer 2022 musste der DSC 
jedoch dann den Gang in die 2. Bundesliga an-
treten. Und damit noch nicht genug: Auch dort 
fand sich die Arminia schnell im Abstiegs-
kampf wieder. Wie schon zuvor der Nachbar 
SC Paderborn 07 (2015 bis 2017) wurden auch 
die Bielefelder bis in die 3. Liga durchgereicht.

Bestand der insgesamt 27 Spieler umfassen-
de Bielefelder Kader, der zum Ende der letzten 
Saison in den Relegationsspielen gegen den 
SV Wehen Wiesbaden (0:4 und 1:2) deutlich 
das Nachsehen hatte, noch aus 14 Akteuren, 
die schon in der Bundesliga das Arminia-Tri-
kot getragen hatten, ist inzwischen Torjäger 
und Kapitän Fabian Klos nun die letzte Kons-
tante bei der Arminia. Der mittlerweile 35-jäh-
rige Angreifer ist schon seit Sommer 2011 in 
Bielefeld aktiv. Mit dem DSC feierte er 2013 
und 2015 die Aufstiege in die 2. Bundesliga 
sowie 2020 die Zweitliga-Meisterschaft und 
den Sprung in die Bundesliga. In den zwei 
Bundesliga-Spielzeiten 2020/21 und 2021/22 
erzielte Klos in 59 Spielen acht Treffer.

Mit Bielefeld feierte Fabian Klos bereits 2013 und 2015 
Aufstiege in die 2. Bundesliga sowie 2020 die Zweitliga- 
Meisterschaft. (Fotos: DSC Arminia Bielefeld)

https://www.arminia.de/
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Zum ersten Mal in der Historie feierte Rot-Weiss Essen in der 3. Liga drei Siege in Serie. Das Team von Trainer Christoph 
Dabrowski gewann ein dramatisches Revierderby beim Tabellenletzten MSV Duisburg am 13. Spieltag 2:1 (0:0) und rückte 
auf Rang fünf vor. Vor 25.845 Zuschauern in der Duisburger Arena brachte Marvin Obuz (63.) die Gäste von der Hafenstraße 
mit einem sehenswerten Linksschuss von der Strafraumgrenze 1:0 in Führung. Kurz vor dem Ablauf der regulären Spielzeit 
fiel durch ein unglückliches Eigentor von RWE-Kapitän Vinko Sapina (89.) der Ausgleich für die „Zebras“. Die Rot-Weissen 
schlugen aber in der Nachspielzeit noch einmal zurück, als der eingewechselte Mustafa Kourouma (90.+3) den Ball per Kopf 
über die Linie drückte.

KOUROUma ENtSCHEidEt dRamatiSCHES dERBy
Rot-Weiss Essen gewinnt in der Nachspielzeit mit 2:1 beim MSV Duisburg.

Nachdem sich die Gastgeber kurzzeitig ein 
wenig befreien und zumindest einige Eckbälle 
herausholen konnte, zeigen die Rot-Weissen in 
der Schlussphase der ersten Halbzeit fast ein 
Powerplay auf. Isaiah Young traf nach einem 
Zuspiel von Cedric Harenbrock den Ball nicht 
richtig, Lucas Brumme bekam die Kugel frei 
vor dem Tor nicht an Vincent Müller vorbei. 
Kurz vor der Pause zog „Isi“ Young noch ein-
mal aus 20 Metern ab, scheiterte jedoch eben-
falls am starken Duisburger Torwart. Der MSV 
blieb bis dahin ohne echte Torchance.

PlÖtZliCH gOlZ im BliCKPUNKt  
– OBUZ tRiFFt StaRK
Zu Beginn der zweiten Halbzeit änderte sich 
jedoch das Bild komplett. Plötzlich stand 
RWE-Torhüter Jakob Golz im Blickpunkt und 
musste innerhalb weniger Minuten einen 
Schuss von Alexander Esswein, einen Kopfball 
von Marvin Knoll, einen Abschluss von Niclas 
Stierlin und einen spektakulären Fallrückzie-
her von Thomas Pledl parieren. Außerdem ver-
hinderte er bei einem verunglückten Kopfball 
von Jose-Enrique Rios Alonso ein mögliches 
Eigentor. Die rot-weissen Anhänger mussten 
in dieser Phase gleich mehrfach tief durchat-
men.

Nach einigen Minuten des Duisburger Dau-
erdrucks konnten sich die Rot-Weissen wie-
der ein wenig befreien, brachten durch mehr 
Ballbesitz wieder mehr Ruhe ins Spiel. Nach 
einer knappen Stunde wechselte RWE-Trai-
ner Dabrowski erstmals aus. Andreas Wiegel, 

der vier Jahre lang das MSV-Trikot getragen 
hatte, rückte für Eric Voufack auf die rechte 
Abwehrseite. Ron Berlinski löste Leonardo 
Vonic im Angriff ab. Damit bewies „Dabro“ ein 
glückliches Händchen, denn Andreas Wiegel 
war mit einem starken Ballgewinn direkt am 
Führungstor beteiligt. Vinko Sapina passte 
anschließend zu Marvin Obuz, der zu einem 
unwiderstehlichen Solo und einem perfekten 
Abschluss von der Strafraumgrenze ins lange 
Eck ansetzte – 0:1 (63.).

SaPiNa FÄlSCHt UNglüCKliCH aB  
– am ENdE RiESENJUBEl
Die Duisburger antworteten zwar mit wüten-
den Angriffen. Das durchdachtere Offensiv-
spiel zeigten aber weiter die Rot-Weissen, ka-
men aber nur noch selten in aussichtsreiche 
Abschlusssituationen. Gut zehn Minuten vor 
dem Ende der regulären Spielzeit kamen mit 
Linksverteidiger Sascha Voelcke (positionsge-
treu für Lucas Brumme) und Innenverteidiger 
Mustafa Kourouma (für den Torschützen Mar-
vin Obuz) zwei weitere frische Kräfte.

Danach wurde es richtig dramatisch. RWE-Ka-
pitän Vinko Sapina fälschte eine Hereingabe 
des eingewechselten Robin Müller zum 1:1 (89.) 
ins eigene Netz ab. Nur Sekunden später ver-
hinderte Jakob Golz mit einem sensationellen 
Reflex gegen Duisburgs „Joker“ Benjamin Gi-
rth den möglichen MSV-Führungstreffer, doch 
das letzte Wort hatten die Essener. Eine Flanke 
von Felix Götze drückte Mustafa Kourouma per 
Kopf zum 2:1-Siegtor (90.+3) über die Linie.

„Es war ein unfassbar packendes Spiel“, 
sagte Christoph Dabrowski am Mi-

krofon von MagentaSport. „In der ersten 
Halbzeit hatten wir die Kontrolle. Im Spiel 
nach vorne hat ein wenig die Dynamik ge-
fehlt. Nach der Pause hatten wir in der An-
fangsphase das nötige Quäntchen Glück 
und einen starken Jakob Golz. Umso schö-
ner, dass wir uns am Ende noch belohnt 
haben.“

Christoph Dabrowski setzte auf dieselbe 
Anfangsformation wie beim 2:1-Heimsieg 
gegen den 1. FC Saarbrücken. Vor Torhüter 
Jakob Golz verteidigten erneut Eric Vou-
fack, José-Enrique Rios Alonso, Felix Göt-
ze und Lucas Brumme in einer Viererkette. 
Kapitän Vinko Sapina agierte als Sechser. 
Hinter Stürmer Leonardo Vonic bildeten 
Marvin Obuz, Torben Müsel, Cedric Haren-
brock und Isaiah Young die Offensivreihe.

yOUNg UNd BRUmmE   
SCHEitERN aN tORwaRt müllER
Nach weniger als drei Minuten hatten die 
deutlich mehr als 5.000 mitgereisten RWE-
Fans bereits erstmals den Torschrei auf 
den Lippen. Nach einem Steilpass von Vin-
ko Sapina lief Flügelstürmer Isaiah Young 
völlig allein auf das Duisburger Tor zu und 
hatte eigentlich genügend Zeit, um sich für 
eine Ecke zu entscheiden. „Isi“ scheiterte 
jedoch am gut reagierenden MSV-Schluss-
mann Vincent Müller und vergab die große 
Chance zum 0:1.

Alle Dämme brechen: Der dritte RWE-Dreier in Serie war perfekt – und wurde ausgiebig gefeiert! (Foto: Endberg)
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ERiC VOUFaCK: „idEalE VORaUSSEtZUNgEN BEi RwE“
22-jähriger Rechtsverteidiger stand bei drei Siegen in Serie jeweils in der Anfangsformation.

Wir haben uns ein gesundes Selbstvertrauen 
erarbeitet. Außerdem agieren auf und neben 
dem Platz als Mannschaft. Wir helfen und 
unterstützen uns gegenseitig sehr gut. Da-
durch können wir auch schwierige Phasen 
überstehen. Wir zeigen nicht nur leiden-
schaftliche, sondern auch fußballerisch gute 
Auftritte.

Du standest dabei jeweils in der Startelf. Bist 
Du endgültig in der 3. Liga angekommen?
Es waren auf jeden Fall drei sehr schöne Spie-
le. Es war ein tolles Gefühl, von Beginn an 
vor solchen Kulissen und vor so vielen RWE-
Fans zu spielen. Zu Saisonbeginn ging es für 
mich vor allem darum, die Spielidee von Trai-
ner Christoph Dabrowski zu verinnerlichen 
und mich an die Härte und die Intensität in 
der 3. Liga zu gewöhnen. Ich sehe mich aber 
auch jetzt noch nicht als Stammspieler. Es 
gibt schließlich weiterhin Aspekte, bei denen 

ich noch zulegen kann. Mich zeichnet es aus, 
dass ich viele Flankenläufe mache und im-
mer wieder den Weg in die Tiefe suche.

Gegenüber dem erfahrenen Andreas Wie-
gel hattest Du zuletzt die Nase vorne. Wie 
nimmst du den Konkurrenzkampf wahr?
Ich sehe uns auf Augenhöhe. Wir sind auch 
ähnliche Spielertypen, die als Rechtsvertei-
diger sehr gerne im Offensivbereich mitmi-
schen. Bei Andy kann ich mir die Galligkeit 
in den Zweikämpfen abschauen. Wenn ich 
da für den jeweiligen Gegenspieler noch "ek-
liger" werde, bin ich, denke ich, auf einem 
guten Weg.

Auch Dein Bruder Lionel spielt Fußball und 
läuft derzeit für die U17 von RB Leipzig auf. 
Wie häufig habt Ihr Kontakt?
Durch die Distanz schreiben wir uns häu-
fig. Spiele des jeweils anderen zu sehen, ist 

Hallo Eric! Ihr habt das Derby beim MSV 
Duisburg 2:1 für Euch entschieden. Wie be-
wertest Du mit einigen Tagen Abstand die 
emotionale und dramatische Partie?
Eric Voufack: Es war ein verdienter Sieg für 
uns. Wir wollten von der ersten Minute an 
auf Sieg gehen, den Fans und uns mit drei 
Punkten ein Geschenk machen. Das hat man 
auf dem Platz auch gesehen. Den zweiten 
Durchgang haben wir wacklig angefangen, 
die Phase haben wir aber zum Glück schnell 
überstanden. Als wir uns mit dem Führungs-
treffer belohnt haben, ist uns ein Stein vom 
Herzen gefallen. Die Entstehung des Aus-
gleichs war unglücklich. Wir waren uns aber 
sicher: Da geht noch was. Und so kam es mit 
dem späten Siegtreffer dann auch.

Euch sind damit erstmals in der 3. Liga drei 
Siege nacheinander gelungen. Was macht 
RWE aktuell so stark?

Dreimal in Folge in der Startelf und neun Punkte für Rot-Weiss Essen: Eric Voufack ist auf dem besten Weg, sich in der 3. Liga 

zu etablieren. Vor der aktuellen Saison hatte der Rechtsverteidiger den Schritt vom Nordost-Regionalligisten 1. FC Lokomotive 

Leipzig an die Hafenstraße gewagt. Vor dem Heimspiel gegen Arminia Bielefeld nahm sich der 22-jährige Rechtsverteidiger 

Zeit für ein Interview mit der Redaktion der "kurzen fuffzehn".

Mauserte sich binnen kurzer Zeit vom Bankdrücker zur Konstante: Eric Voufack. (Foto: Endberg)
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rektor Marcus Steegmann. Dazu kommen 
noch das Stadion, die Fan-Unterstützung 
und die Trainingsbedingungen. Es herr-
schen ideale Voraussetzungen bei RWE. Als 
junger Spieler hat man hier alles, um sich 
weiterzuentwickeln.

Von den sieben Partien bis zur Winterpause 
finden gleich fünf Spiele an der Hafenstraße 
statt. Sind das auch ideale Voraussetzungen, 
um sich in der aktuellen Tabellenregion 
festzusetzen?
Wir denken nicht über das nach, was in ein 
paar Spielen sein könnte. Es ist allerdings 
schon ein Vorteil, dass wir den Großteil der 
Partien an der Hafenstraße bestreiten. Die tol-
le Unterstützung der Fans sorgt noch einmal 
für gute Impulse, noch mehr zu kämpfen, als 
es ohnehin schon der Fall ist.

Die nächste Aufgabe heißt Arminia Biele-
feld. Wie ist Dein Eindruck vom Gegner?
Absteiger gehören erfahrungsgemäß zu den 
zweikampf- und spielstärksten Teams. Nach 
anfänglichen Problemen hat sich die Armi-
nia gefunden. Bielefeld konnte zuletzt in der 
Liga ebenfalls drei Siege in Folge einfahren. 
Ich bin aber davon überzeugt, dass wir für 
die anspruchsvolle Aufgabe gut gerüstet sein 
werden.

Was wird für Euch besonders wichtig sein?
Wir sollten erneut das auf den Platz bringen, 
was uns zuletzt ausgezeichnet hat. Das fängt 
beim gemeinschaftlichen und leidenschaftli-
chen Verteidigen an. Und im Spiel nach vor-
ne haben wir schon bewiesen, dass wir dazu 
in der Lage sind, guten Fußball zu zeigen.

durch meinen Wechsel noch einmal deutlich 
schwieriger geworden. Für das Ziel, es in den 
Profifußball zu schaffen, war ich aber bereit, 
meine gewohnte Umgebung zu verlassen. Da 
meine Eltern sich schon früh getrennt hatten 
und ihren Lebensmittelpunkt dann in Hal-
le und Leipzig hatten, bin ich viel in beiden 
Städten gewesen. Hauptsächlich – würde ich 
sagen – bin ich in Halle großgeworden. Nun 
weiter weg von zu Hause zu sein, habe ich als 
eine neue Herausforderung gesehen.

Was hatte Dich von einem Wechsel zu RWE 
überzeugt?
Mein Berater hatte mich angerufen, dass 
Rot-Weiss Essen an mir interessiert ist. 
Schon rund eine Woche später gab es das 
erste Treffen. Ich hatte sehr gute Gespräche 
mit Trainer Christoph Dabrowski und Di-

Voufack über das Duisburg-Derby: „Wollten den Fans mit drei Punk-
ten ein Geschenk machen.“ (Foto: Endberg)

Zum Sieg bei Borussia Dortmunds U23 steuerte Voufack eine  
Torvorlage bei. (Foto: Höft)

https://www.altobelli.agency/
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UNd SONSt SO?
Namen und Notizen aus der 3. Liga.

gen geben. Steinmetz hatte Alstaden sogar in 
Führung gebracht. West-Regionalligist 1. FC 
Bocholt wurde seiner Favoritenrolle gerecht 
und setzte sich bei der Spvg Schonnebeck, Ta-
bellenzweiter der Oberliga Niederrhein, glatt 
4:1 (3:0) durch. Der Oberligist KFC Uerdingen 
05, der zuvor den Drittligisten MSV Duisburg 
aus dem Wettbewerb gekegelt hatte (1:0), steht 
nach dem 3:0 (1:0)-Erfolg gegen den Ligakon-
kurrenten TVD Velbert ebenfalls im Viertel-
finale. ETB Schwarz-Weiß Essen scheiterte 
beim Ligakonkurrenten Germania Ratingen 
in der Verlängerung 2:3. Schon am Tag zuvor 
hatte Rot-Weiß Oberhausen durch ein 4:2 (0:2) 
beim Landesligisten 1. FC Monheim die Run-
de der letzten acht Vereine erreicht. Dabei lag 
das Team von Trainer Jörn Nowak bis zur 85. 
Minute 0:2 zurück.

SG Dynamo Dresden: Aufstiegsaspirant SG 
Dynamo Dresden muss in den kommenden 
Wochen auf Tobias Kraulich verzichten. Der 
Innenverteidiger zog sich beim Auswärtsspiel 
gegen den SSV Ulm 1846 Fußball (3:2) wäh-
rend eines Zweikampfes eine Muskelverlet-
zung im rechten Oberschenkel zu und musste 
in der 42. Spielminute ausgewechselt werden. 
Das ergab eine MRT-Untersuchung im Uni-
versitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden. 
Der 24-Jährige fällt somit vorerst aus. Krau-
lich war im Sommer 2023 vom SV Meppen 
zu Dynamo gewechselt. Nach der Verletzung 
von Kevin Ehlers rückte er in die Innenvertei-
digung der SGD und absolvierte seitdem sechs 
Drittliga-Spiele über die gesamten 90 Minuten 
sowie die erste Hälfte der Partie in Ulm.

nach zwölf Spieltagen mit 16 Punkten den 
elften Tabellenplatz belegte, mit sofortiger 
Wirkung. Seinen Einstand gab der 52 Jahre 
alte Fußball-Lehrer mit dem 2:1-Auswärtser-
folg bei der U23 von Borussia Dortmund. Der 
frühere Bundesligaprofi Keller war während 
seiner aktiven Laufbahn unter anderem für 
den VfB Stuttgart, TSV 1860 München, VfL 
Wolfsburg, 1. FC Köln und Eintracht Frank-
furt am Ball. Als Cheftrainer arbeitete er für 
den VfB Stuttgart und den FC Schalke 04 als 
Cheftrainer in der Bundesliga, beim 1. FC Uni-
on Berlin, FC Ingolstadt 04 und zuletzt beim 1. 
FC Nürnberg (bis Juni 2020) in der 2. Bundes-
liga. Sandhausen ist Kellers erste Station in 
der 3. Liga. „Wir sind froh, dass wir Jens Kel-
ler für den SVS verpflichten konnten“, sagt 
Sandhausens Sportdirektor Matthias Imhof: 
„Er ist ein Trainer, der seine Qualität bei vor-
herigen Stationen bereits unter Beweis stel-
len konnte und auf umfangreiche Erfahrung 
in der Champions League sowie den beiden 
höchsten deutschen Spielklassen zurück-
greifen kann. Wir sind davon überzeugt, dass 
uns Jens Keller auf einen erfolgreichen Weg 
führen wird.“

Niederrheinpokal: Im Achtelfinale des Nie-
derrheinpokals verpasste der Oberhausener 
Bezirksligist Schwarz-Weiß Alstaden nur 
ganz knapp eine weitere Sensation. Nach 
dem Erfolg gegen den Wuppertaler SV (4:3 
nach Verlängerung) musste sich die Mann-
schaft um Spielertrainer Raphael Steinmetz 
gegen den West-Regionalligisten SSVg Vel-
bert erst in der Nachspielzeit 1:2 (0:0) geschla-

Rot-Weiss Essen: Mit einem 4:0-Erfolg (2:0) 
bei Niederrhein-Oberligist SV Straelen bleibt 
RWE im Niederrheinpokal weiterhin ohne 
Gegentor. Nach zähen Anfangsminuten bei 
widrigen Platz- und Wetterbedingungen eb-
net ein Doppelschlag von Ron Berlinski (36.) 
und Torben Müsel (39.) vor 1.197 Zuschauern 
im Stadion an der Römerstraße den Weg ins 
Viertelfinale. Die weiteren Treffer erzielen 
Nils Kaiser (47.) sowie Moussa Doumbouya 
(88.). Christoph Dabrowski resümiert: „Stra-
elen hat lange probiert, die Null zu halten. Wir 
sind das Spiel aber seriös angegangen.“

Borussia Dortmund U23/Rot-Weiss Essen: 
Die 3. Liga ist um eine weitere Bestmarke rei-
cher. Die 17.093 Zuschauer beim Revierderby 
zwischen der U 23 von Borussia Dortmund 
und Rot-Weiss Essen (1:2) bedeuteten die bis-
lang größte Kulisse bei einem Heimspiel der 
Nachwuchsmannschaft eines Profiklubs in 
der dritthöchsten Spielklasse. Damit übertra-
fen die Dortmunder den erst in diesem März 
beim 1:3 gegen Dynamo Dresden (13.550 Besu-
cher) selbst aufgestellten Bestwert. Dass die 
Bestmarke schon nach so kurzer Zeit über-
troffen werden konnte, lag nicht zuletzt auch 
an den fast 10.000 RWE-Fans, die die rund 40 
Kilometer lange Strecke von Essen in den Si-
gnal Iduna Park nach Dortmund auf sich ge-
nommen hatten.

SV Sandhausen: Einen Tag nach der Freistel-
lung von Danny Galm stellte der Drittligist 
SV Sandhausen seinen neuen Cheftrainer 
vor. Jens Keller übernahm das Team, das 

Erfolgreicher Einstand: Jens Keller startete für Sandhausen mit dem 2:1-Auswärtserfolg bei der U23 von Borussia Dortmund. (Foto: SV Sandhausen)
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aUCH daS NOCH …
Weitere Nachrichten von den Plätzen.

August 2022 bestritt er in der abgelaufenen 
Saison 23 Ligaspiele, gehörte dabei aller-
dings nur zwölfmal zur Startformation und 
konnte die hochgesteckten Erwartungen an 
der Hafenstraße nicht erfüllen. In den sport-
lichen Planungen für die neue Saison spielte 
er deshalb schon zu Beginn der Vorbereitung 
keine Rolle mehr. Die Verantwortlichen in 
Krieschow freuen sich dennoch über den 
Transfer. „Clemens ist ein Cottbuser Junge, 
sehr gut ausgebildet, ein Vorzeigeprofi. Aus 
der sportlichen Sicht ist er ein absoluter Zu-
gewinn für den VfB Krieschow“, freut sich 
Sportvorstand Christof Lehmann.

FC Viktoria Köln: Drittligist FC Viktoria Köln 
muss den längerfristigen Ausfall von Mit-
telfeldspieler Bryan Henning verkraften. 
Der 28-Jährige wurde im Mittelrheinpo-
kal-Spiel beim Landesligisten TuS Mondorf 
(4:0) bereits eine Viertelstunde nach seiner 
Einwechslung wegen einer Knieverletzung 
schon wieder ausgewechselt. Bei der folgen-
den MRT-Untersuchung bestätigte sich, dass 
Henning wegen eines Kreuzbandrisses für 
mehrere Monate ausfallen wird. „Rein sport-
lich bin ich zufrieden, die Jungs haben von 
der ersten Minute an konzentriert gearbeitet. 
Bei einem Landesligisten die nächste Runde 
zu erreichen, kann man ja auch erwarten“, 
sagte Cheftrainer Olaf Janßen. „Aber die Ver-
letzung von Bryan Henning sieht wirklich 
nicht gut aus. Wir müssen das Spiel bitterbös 
bezahlen.“

ber angesetzt, das Achtelfinale wird am 3./4. 
Dezember ausgetragen.

Die Bundesliga startet bereits am 10. Januar 
ins Kalenderjahr 2025 und lässt gleich einen 
Wochenspieltag folgen, um die Hinrunde 
abzuschließen. Die Klubs der 2. Bundesliga 
und 3. Liga greifen am Wochenende 17. bis 
19. Januar 2025 wieder in das Geschehen ein. 
Am Samstag, 17. Mai, steigt in der Bundesli-
ga und 3. Liga der letzte Spieltag der Saison, 
in der 2. Bundesliga ist einen Tag später 
Rundenabschluss. Das DFB-Pokal-Finale im 
Berliner Olympiastadion schließt sich am 
Samstag, 24. Mai 2025, an. Die Relegations-
spiele zur Bundesliga, 2. Bundesliga und 3. 
Liga sind im Zeitraum zwischen dem 22. und 
27. Mai vorgesehen. Ausweichtermine in der 
Relegation sind für den Fall möglich, sollte 
beispielsweise ein Relegationsteilnehmer im 
Pokalendspiel stehen.

Rot-Weiss Essen: Clemens Fandrich ist zu-
rück in der Lausitz: Nach seiner Vertragsauf-
lösung zum 1. September beim Drittligisten 
Rot-Weiss Essen hat sich der beim FC Ener-
gie Cottbus ausgebildete Mittelfeldspieler 
jetzt dem brandenburgischen Nordost-Ober-
ligisten VfB Krieschow angeschlossen. Der 
32-Jährige bringt die Erfahrung von 213 Ein-
sätzen in der 2. Bundesliga sowie 43 Begeg-
nungen in der 3. Liga mit. Sein Vater Holger 
Fandrich (58) war von Juli 2012 bis März 
2016 Trainer beim VfB. Bei Rot-Weiss Essen 
lief es für Fandrich allerdings nicht gerade 
nach Wunsch. Nach seiner Verpflichtung im 

3. Liga: Die Eckdaten für die nächste Sai-
son 2024/2025 im deutschen Profifußball 
sind festgelegt. Das DFB-Präsidium hat in 
seiner Sitzung die Rahmenterminkalender 
der Männer und Frauen für die kommende 
Spielzeit verabschiedet. Bei den Männern 
rollt der Ball nach der UEFA EURO 2024 in 
Deutschland ab dem 2. August 2024 wieder. 
Bei den Frauen geht es am 17. August nach 
Abschluss der Olympischen Spiele mit dem 
ersten Wettbewerb los.

Den Anfang bei den Männern machen die 
2. Bundesliga und 3. Liga. Beide Wettbewer-
be starten am Freitag, 2. August, in die neue 
Saison. Zwei Wochen später stehen die erste 
Runde im DFB-Pokal (16. bis 19. August) und 
das deutsche Supercup-Finale (Samstag, 17. 
August 2024) an. Auftakt in der Bundesliga 
ist am Freitag, 23. August, also knapp sechs 
Wochen nach dem Finale der UEFA EURO 
2024. In den drei Länderspielperioden (2. 
bis 10. September, 7. bis 15. Oktober, 11. bis 19. 
November) ruht der Spielbetrieb in Deutsch-
lands Profiligen einschließlich der 3. Liga.

In die Winterpause gehen die Profiklubs nach 
den Partien am Sonntag, 22. Dezember 2024. 
Bis dahin hat die Bundesliga 15 Spieltage ab-
solviert. Die 2. Bundesliga (17) und die 3. Liga 
(19) haben die Hinrunde zu diesem Zeitpunkt 
komplett abgeschlossen.

Im DFB-Pokal sind bis zur Winterpause drei 
Runden gespielt und die Viertelfinalisten er-
mittelt. Die zweite Runde ist für 29./30. Okto-

Mit dem soliden 4:0 beim SV Straelen bleibt RWE im Niederrheinpokal weiterhin ohne Gegentor. (Foto: Endberg)
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JaKOB gOlZ
Position: Position: TorwartTorwart

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 16.08.199816.08.1998
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 13  13  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

01

RON BERliNSKi
Position: Position: AngriffAngriff

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 08.08.199408.08.1994
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 13  13  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 33
rote Karten: rote Karten: 00

09

SaSCHa VOElCKE
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 23.02.200223.02.2002
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 08  08  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 11
rote Karten: rote Karten: 00

02 aNdREaS wiEgEl
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 21.07.199121.07.1991
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 12  12  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 22
rote Karten: rote Karten: 00

07

ERiC VOUFaCK
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 25.09.200125.09.2001
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 09  09  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 22
rote Karten: rote Karten: 00

19

FaBiaN RütH
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 02.07.200102.07.2001
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 00  00  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

37

tHOmaS EiSFEld
Position: Position: MittelfeldMittelfeld

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 18.01.199318.01.1993
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 04  04  |  |  Tore: Tore: 11

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

10

FElix gÖtZE
Position: Position: MittelfeldMittelfeld

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 11.02.199811.02.1998
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 11  11  |  |  Tore: Tore: 11

gelbe Karten: gelbe Karten: 33
rote Karten: rote Karten: 00

24

OlE SPRiNgER
Position: Position: TorwartTorwart

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 29.11.199129.11.1991
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 00  00  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

31

aaRON maNU
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 02.12.199902.12.1999
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 01  01  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

03

mUStaFa KOUROUma
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 09.01.200309.01.2003
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 05  05  |  |  Tore: Tore: 22

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

16

SaNdRO PlECHaty
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 24.08.199724.08.1997
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 03  03  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 11
rote Karten: rote Karten: 00

21

BJÖRN ROtHER
Position: Position: MittelfeldMittelfeld

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 29.07.199629.07.1996
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 06  06  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 11

06

lUCaS BRUmmE
Position: Position: MittelfeldMittelfeld

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 25.09.199925.09.1999
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 13  13  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

14

tORBEN müSEl
Position: Position: MittelfeldMittelfeld

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 25.07.199925.07.1999
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 13  13  |  |  Tore: Tore: 22

gelbe Karten: gelbe Karten: 33
rote Karten: rote Karten: 00

26

FElix wiENaNd
Position: Position: TorwartTorwart

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 27.06.200227.06.2002
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 00  00  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

35

EKiN ÇElEBi
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 06.06.200006.06.2000
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 00  00  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

17

JOSē ENRiqUE RīOS alONSO
Position: Position: AbwehrAbwehr

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 13.08.200013.08.2000
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 13  13  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 11
rote Karten: rote Karten: 00

23

CEdRiC HaRENBROCK
Position: Position: MittelfeldMittelfeld

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 19.04.199819.04.1998
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 13  13  |  |  Tore: Tore: 11

gelbe Karten: gelbe Karten: 11
rote Karten: rote Karten: 00

08

NilS KaiSER
Position: Position: MittelfeldMittelfeld

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 03.02.200203.02.2002
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 02  02  |  |  Tore: Tore: 00

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

18

ViNKO šaPiNa
Position: Position: MittelfeldMittelfeld

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 29.06.199529.06.1995
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 12  12  |  |  Tore: Tore: 11

gelbe Karten: gelbe Karten: 33
rote Karten: rote Karten: 00

27

https://www.rot-weiss-essen.de/team/jakob-golz-2/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/ron-berlinski/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/sascha-voelcke/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/andreas-wiegel/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/eric-voufack/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/fabian-rueth/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/thomas-eisfeld/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/felix-goetze/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/ole-springer/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/aaron-manu/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/mustafa-kourouma-2/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/sandro-plechaty/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/bjoern-rother/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/lucas-brumme/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/torben-muesel/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/felix-wienand/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/ekin-celebi/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/jose-enrique-rios-alonso/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/cedric-harenbrock/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/nils-kaiser/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/vinko-sapina/


1. maNNSCHaFt  |  15

mOUSSa dOUmBOUya
Position: Position: AngriffAngriff

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 12.12.199712.12.1997
Nationalität: Nationalität: guineisch guineisch 

Einsätze: Einsätze: 11  11  |  |  Tore: Tore: 11
gelbe Karten: gelbe Karten: 11

rote Karten: rote Karten: 00

29

CHRiStOPH daBROwSKi
Position: Position: Chef-TrainerChef-Trainer

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 01.07.197801.07.1978
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

Ct

maNUEl lENZ
Position: Position: Torwart-TrainerTorwart-Trainer
Geburtsdatum: Geburtsdatum: 23.10.198423.10.1984

Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

tt

alExaNdER dOllS
Position: Position: PhysiotherapeutPhysiotherapeut
Geburtsdatum: Geburtsdatum: 06.11.199306.11.1993

Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

PH aNdREaS gaNZiNgER
Position: Position: ZeugwartZeugwart

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 18.01.198818.01.1988
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

Zw

maRViN OBUZ
Position: Position: AngriffAngriff

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 25.01.200225.01.2002
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 13  13  |  |  Tore: Tore: 22

gelbe Karten: gelbe Karten: 00
rote Karten: rote Karten: 00

11

iSaiaH yOUNg
Position: Position: AngriffAngriff

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 30.03.199830.03.1998
Nationalität: Nationalität: amerikanisch amerikanisch 

Einsätze: Einsätze: 12  12  |  |  Tore: Tore: 22
gelbe Karten: gelbe Karten: 11

rote Karten: rote Karten: 00

30

laRS FlEiSCHER
Position: Position: Co-TrainerCo-Trainer

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 25.09.199425.09.1994
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

CO

CHRiStiaN FlütHmaNN
Position: Position: SportdirektorSportdirektor

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 06.05.198206.05.1982
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

Sd

PaUl FREiER
Position: Position: Co-TrainerCo-Trainer

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 26.07.197926.07.1979
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

CO

aaRON BEißwENgER
Position: Position: VideoanalystVideoanalyst

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 28.11.199728.11.1997
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

Va

CaRStEN wOltERS
Position: Position: Team-ManagerTeam-Manager

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 25.07.196925.07.1969
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

tm

maRCUS StEEgmaNN
Position: Position: Direktor ProfifußballDirektor Profifußball

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 04.02.198104.02.1981
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

dP

ROt- wEiSS ESSEN ROt- wEiSS ESSEN 
GEGRÜNDET AM 1. FEBRUAR 1907GEGRÜNDET AM 1. FEBRUAR 1907
Vereinsfarben: Vereinsfarben: Rot-WeissRot-Weiss
Stadion: Stadion: Stadion an der Hafenstraße (19.962 Plätze) Stadion an der Hafenstraße (19.962 Plätze) 

zur heutigenzur heutigen

AufstellungAufstellung

tOBiaS SCHmidt
Position: Position: Athletik-TrainerAthletik-Trainer
Geburtsdatum: Geburtsdatum: 23.03.199823.03.1998

Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 

at

lEONaRdO VONić
Position: Position: AngriffAngriff

Geburtsdatum: Geburtsdatum: 10.07.200310.07.2003
Nationalität: Nationalität: deutsch deutsch 
Einsätze: Einsätze: 12  12  |  |  Tore: Tore: 11

gelbe Karten: gelbe Karten: 22
rote Karten: rote Karten: 00

20

https://www.rot-weiss-essen.de/team/moussa-doumbouya/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/christoph-dabrowski/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/manuel-lenz/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/alexander-dolls/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/andreas-ganzinger/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/marvin-obuz/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/isaiah-young/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/lars-fleischer/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/christian-fluethmann/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/paul-freier/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/aaron-beisswenger/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/carsten-wolters/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/marcus-steegmann/
https://www.rot-weiss-essen.de/spieltagsaufstellung/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/tobias-schmidt/
https://www.rot-weiss-essen.de/team/leonardo-vonic/


16  |  3. liga

aKtUEllE ZaHlEN
Die Tabelle der 3. Liga.

PlatZ * maNNSCHaFt SPiElE g U V tOR-VH diFFERENZ PUNKtE
1. (a) (dFB) Jahn Regensburg 13 8 4 1 20:11 9 28

2. (a) (dFB) Dynamo Dresden 12 9 1 2 19:10 9 28

3. (R) (dFB) SSV Ulm 1846 Fußball 13 7 2 4 21:18 3 23

4. (dFB) Erzgebirge Aue 13 6 3 4 17:16 1 21

5 . Rot-Weiss Essen 13 6 3 4 15:18 -3 21

6. FC Viktoria Köln 13 5 5 3 21:17 4 20

7. SV Sandhausen 13 5 4 4 18:17 1 19

8. Borussia Dortmund II 13 5 4 4 16:16 0 19

9. SC Verl 13 5 3 5 29:22 7 18

10. SpVgg Unterhaching 13 4 6 3 16:12 4 18

11. Arminia Bielefeld 13 5 3 5 22:21 1 18

12. FC Ingolstadt 13 5 2 6 24:21 3 17

13. TSV 1860 München 13 5 2 6 15:13 2 17

14. Preußen Münster 13 4 4 5 17:15 2 16

15. 1. FC Saarbrücken 11 3 5 3 19:16 3 14

16. VfB Lübeck 13 2 6 5 13:21 -8 12

17. (aB) SV Waldhof Mannheim 13 3 3 7 16:25 -9 12

18. (aB) Hallescher FC 12 3 2 7 18:27 -9 11

19. (aB) SC Freiburg II 12 2 2 8 8:19 -11 8

20. (aB) MSV Duisburg 12 1 4 7 8:17 -9 7 

wiR KÖNNEN diE wElt NiCHt REttEN,  
aBER wiR KÖNNEN VERSUCHEN, SiE EiN KlEiNES 

BiSSCHEN BESSER ZU maCHEN!

Bucht mich Bucht mich 
für Kinder in Not. für Kinder in Not. 

iCH SPiElE OHNE gagE UNd FREUE miCH üBER 
EURE SPENdEN iN mEiNEm HUt

Thoma

* (A) > Direkter Aufstiegsplatz; (R) > Aufstiegsrelegation 2. Bundesliga / 3. Liga; (DFB) > Platzt berechtigt zur direkten DFB-Pokalteilnahme (AB) > Direkter Abstiegsplatz

https://www.sandysandgathe.de/


Top parTner Top parTnerTop parTner an der HafensTraße

https://www.rot-weiss-essen.de/sponsoring/partner/top-partner/
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HiNRUNdEN-SPiElPlaN dER 3. liga 2023/2024
01. SPiEltag 05.08. – 06.08.2023
Hallescher FC ROt-wEiSS ESSEN Fr. 2:1

FC Viktoria Köln SC Verl Sa. 3:1

VfB Lübeck SV Sandhausen Sa. 0:0

Dynamo Dresden Arminia Bielefeld Sa. 3:1

TSV 1860 München SV Waldhof Mannheim Sa. 2:0

Preußen Münster Borussia Dortmund U23 Sa. 0:0

Jahn Regensburg SpVgg Unterhaching Sa. 1:1

Erzgebirge Aue FC Ingolstadt So. 1:0

SC Freiburg U23 MSV Duisburg So. 1:1

SSV Ulm 1846 1. FC Saarbrücken So. 1:1

04. SPiEltag 25.08. – 27.08.2023
MSV Duisburg SSV Ukm 1846 Fr. 1:1

FC Ingolstadt 1.FC Saarbrücken Sa. 2:2

SV Sandhausen TSV 1860 München Sa. 3:0

SC Verl SC Freiburg U23 Sa. 3:2

Borussia Dortmund U23 Dynamo Dresden Sa. 0:2

SpVgg Unterhaching FC Viktoria Köln Sa. 2:1

VfB Lübeck Ergebirge Aue Sa. 1:1

ROt-wEiSS ESSEN Preußen Münster So. 1:0

Arminia Bielefeld Jahn Regensburg So. 1:1

SV Waldhof Mannheim Hallescher FC So. 3:2

05. SPiEltag 01.09. – 03.09.2023
1. FC Saarbrücken Borussia Dortmund U23 Fr. 2:0

TSV 1860 München Erzgebirge Aue Sa. 1:2

SC Freibug U23 ROt-wEiSS ESSEN Sa. 0:2

Preußen Münster SV Waldhof Mannheim Sa. 1:3

SC Verl SpVgg Unterhaching Sa. 0:0

SSV Ulm 1846 VfB Lübeck Sa. 3:0

Dynamo Dresden FC Ingolstadt Sa. 2:0

FC Viktoria Köln Arminia Bielefeld So. 1:1

Jahn Regensburg MSV Duisburg So. 2:1

Hallescher FC SV Sandhausen So. 4:1

06. SPiEltag 15.09. – 17.09.2023
MSV Duisburg SC Verl Fr. 2:3

ROt-wEiSS ESSEN Jahn Regensburg Sa. 0:0

Arminia Bielefeld SC Freibug U23 Sa. 0:2

FC Ingolstadt TSV 1860 München Sa. 2:1

VfB Lübeck Dynamo Dresden Sa. 0:1

Borussia Dortmund U23 FC Viktoria Köln Sa. 2:1

SV Sandhausen Preußen Münster Sa. 0:2

SV Waldhof Mannheim SSV Ulm 1846 So. 0:2

Erzgebirge Aue Hallescher FC So. 3:1

SpVgg Unterhaching 1.FC Saarbrücken So. 0:0

07. SPiEltag 22.09. – 24.09.2023
SpVgg Unterhaching Arminia Bielefeld Fr. 1:2

Hallescher FC TSV 1860 München Sa. 0:2

FC Viktoria Köln MSV Duisburg Sa. 2:0

SC Verl Borussia Dortmund U23 Sa. 2:3

1.FC Saarbrücken SV Waldhof Mannheim Sa. 1:1

Preußen Münster VfB Lübeck Sa. 1:1

Jahn Regensburg SV Sandhausen Sa. 1:2

Dynamo Dresden Erzgebirge Aue So. 2:1

SSV Ulm 1846 ROt-wEiSS ESSEN So. 2:1

SC FReiburg U23 FC Ingolstadt So. 1:4

08. SPiEltag 29.09. – 01.10.2023
Arminia Bielefeld 1. FC Saarbrücken Fr. 2:6

SV Sandhausen FC Viktoria Köln Sa. 3:3

FC Ingolstadt SSV Ulm 1846 Sa. 4:0

SV Waldhof Mannheim SC Freiburg Sa. 3:1

TSV 1860 München SC Verl Sa. 1:0

MSV Duisburg Preußen Münster Sa. 0:0

VfB Lübeck Hallescher FC Sa. 2:2

ROt-wEiSS ESSEN Dynamo Dresden So. 3:1

Borussia Dortmund U23 SpVgg Unterhaching So. 2:2

Erzgebirge Aue Jahn Regensburg So. 0:1

09. SPiEltag 27.09. – 04.10.2023
Borussia Dortmund U23 MSV Duisburg 27.9. 1:0

SC Freiburg U23 SV Sandhausen Di. 0:2

FC Viktoria Köln FC Ingolstadt Di. 1:0

1. FC Saarbrücken VfB Lübeck Di. 1:1

SC Verl Arminia Bielefeld Di. 3:1

SSV Ulm 1846 TSV 1860 München Di. 1:0

Jahn Regensburg SV Waldhof Mannheim Mi. 2:0

Dynamo Dresden Hallescher FC Mi. 2:1

Preußen Münster Erzgebirge Aue Mi. 4:0

SpVgg Unterhaching ROt-wEiSS ESSEN Mi. 4:0

10. SPiEltag 06.10. - 08.10.2023
SV Sandhausen SSV Ulm 1846 Fr. 1:2

MSV Duisburg SpVgg Unterhaching Sa. 1:0

Arminia Bielefeld Borussia Dortmund U23 Sa. 2:2

TSV 1860 München Dynamo Dresden Sa. 0:0

Erzgebirge Aue 1. FC Saarbrücken Sa. 2:0

ROt-wEiSS ESSEN SC Verl Sa. 0:5

SV Waldhof Mannheim FC Viktoria Köln Sa. 1:1

Hallescher FC Preußen Münster So. 1:4

FC Ingolstadt Jahn Regensburg So. 2:4

VfB Lübeck SC Freiburg So. 0:1

11. SPiEltag 13.10. – 15.10.2023
Borussia Dortmund U23 ROt-wEiSS ESSEN Fr. 1:2

Jahn Regensburg VfB Lübeck Sa. 2:1

SpVgg Unterhaching SV Sandhausen Sa. 0:0

FC Viktoria Köln Eerzgebirge Aue Sa. 2:2

Arminia Bielefeld SV Waldhof Mannheim Sa. 3:1

SC Verl FC Ingolstadt Sa. 2:2

SSV Ulm 1846 Dynamo Dresden So. 2:3

Preußen Münster TSV 1860 München So. 1:1

SC Freiburg U23 Hallescher FC Di. 28.11.

1. FC Saarbrücken MSV Duisburg Mi. 29.11.

13. SPiEltag 27.10. - 29.10.2023
SpVgg Unterhaching SV Waldhof Mannheim Fr. 3:0

SSV Ulm 1846 Hallescher FC Sa. 2:3

Jahn Regensburg Preußen Münster Sa. 2:1

FC Viktoria Köln TSV 1860 München Sa. 2:1

MSV Duisburg ROt-wEiSS ESSEN Sa. 1:2

Borussia Dortmund U23 SV Sandhausen Sa. 1:2

Arminia Bielefeld FC Ingolstadt Sa. 4:0

SC Freibur U23 Erzgebirge Aue So. 0:1

SC Verl VfB Lübeck So. 4:0

1. FC Saarbrücken Dynamo Dresden So. abg.

14. SPiEltag  03.11. - 05.11.2023
Erzgebirge Aue SC Verl Fr. -:-

Dynamo Dresden SC Freiburg U23 Sa. -:-

VfB Lübeck SpVgg Unterhaching Sa. -:-

TSV 1860 München Jahn Regensburg Sa. -:-

ROt-wEiSS ESSEN Arminia Bielefeld Sa. -:-

FC Ingolstadt Borussia Dortmund U23 Sa. -:-

SV Sandhausen 1. FC Saarbrücken Sa. -:-

Hallescher FC FC Viktoria Köln So. -:-

Preußen Münster SSV Ulm 1846 So. -:-

SV Waldhof Mannheim MSV Duisburg So. -:-

15. SPiEltag 10.11. - 12.11.2023
FC Viktoria Köln Dynamo Dresden Fr. -:-

SpVgg Unterhaching Erzgebirge Aue Sa. -:-

1. FC Saarbrücken TSV 1860 München Sa. -:-

SC Verl Hallescher FC Sa. -:-

Arminia Bielefeld SV Sandhausen Sa. -:-

Borussia Dortmund U23 VfB Lübeck Sa. -:-

MSV Duisburg FC Ingolstadt Sa. -:-

Jahn Regensburg SSV Ulm 1846 So. -:-

SC Freiburg U23 Preußen Münster So. -:-

ROt-wEiSS ESSEN SV Waldhof Mannheim So. -:-

16. SPiEltag 24.11. - 26.11.2023
SV Waldhof Mannheim SC Verl Fr. -:-

FC Ingolstadt ROt-wEiSS ESSEN Sa. -:-

TSV 1860 München SpVgg Unterhaching Sa. -:-

SV Sandhausen MSV Duisburg Sa. -:-

Erzgebirge Aue Borussia Dortmund U23 Sa. -:-

Hellescher FC 1. FC Saarbrücken Sa. -:-

SSV Ulm 1846 SC Freiburg U23 Sa. -:-

Dynamo Dresden Jahn Regensburg So. -:-

VfB Lübeck Arminia Bielefeld So. -:-

Preußen Münster FC Viktoria Köln So. -:-

17. SPiEltag 01.12. - 03.12.2023
SpVgg Unterhaching Hallescher FC Fr. -:-

1. FC Saarbrücken Preußen Münster Sa. -:-

SV Waldhof Mannheim FC Ingolstadt Sa. -:-

Arminia Bielefeld Erzgebirge Aue Sa. -:-

ROt-wEiSS ESSEN SV Sandhausen Sa. -:-

FC Viktoria Köln SSV UIm 1846 Sa. -:-

MSV Duisburg VfB Lübeck Sa. -:-

Jahn Regensburg SC Freiburg U23 So. -:-

Borussia Dortmund U23 TSV 1860 München So. -:-

SC Verl Dynamo Dresden So. -:-

18. SPiEltag 08.12. - 10.12.2023
Hallesche FC Arminia Bielefeld Sa. -:-

TSV 1860 München ROt-wEiSS ESSEN Sa. -:-

SSV Ulm 1846 Borussia Dortmund U23 Sa. -:-

Jahn Regensburg FC Viktoria Köln Sa. -:-

SV Sandhausen SV Waldhof Mannheim Sa. -:-

Dynamo Dresden SpVgg Unterhaching Sa. -:-

SC Freiburg U23 1. FC Saarbrücken Sa. -:-

Erzgebirge Aue MSV Duisburg Sa. -:-

Preußen Münster SC Verl Sa. -:-

VfB Lübeck FC Ingolstadt Sa. -:-

19. SPiEltag 15.12. - 17.12.2023
1. FC Saarbrücken Jahn Regensburg Sa. -:-

ROt-wEiSS ESSEN VfB Lübeck Sa. -:-

Borussia Dortmund U23 Hallescher FC Sa. -:-

Arminia Bielefeld TSV 1860 München Sa. -:-

SV Waldhof Mannheim Erzgebirge Aue Sa. -:-

MSV Duisburg Dynamo Dresden Sa. -:-

FC Ingolstadt SV Sandhausen Sa. -:-

SpVgg Unterhaching Preußen Münster Sa. -:-

SC Verl SSV Ulm 1846 Sa. -:-

FC Viktoria Köln SC Freiburg U23 Sa. -:-

2. SPiEltag 18.08. – 20.08.2023
SV Sandhausen Dynamo Dresden Fr. 1:0

1. FC Saarbrücken FC Viktoria Köln Sa. 1:2

FC Ingolstadt Hallescher FC Sa. 4:0

SV Waldhof Mannheim VfB Lübeck Sa. 2:2

MSV Duisburg TSV 1860 München Sa. 0:3

Arminia Bielefeld Preußen Münster Sa. 4:0

SpVgg Unterhaching SSV Ulm 1846 Sa. 3:2

ROt-wEiSS ESSEN Ergebierge Aue So. 1:1

SC Verl Jahn Regensburg So. 1:2

Borussia Dortmund U23 SC Freiburg U23 So. 1:0

03. SPiEltag 22.08. – 23.08.2023
Preußen Münster FC Ingolstadt Di. 3:1

Dynamo Dresden SV Waldhof Mannheim Di. 2:1

SSV Ulm 1846 Arminia Bielefeld Di. 1:0

Hallescher FC MSV Duisburg Di. 1:1

TSV 1860 München VfB Lübeck Di. 1:2

FC Viktoria Köln ROt-wEiSS ESSEN Mi. 0:0

1. FC Saarbrücken SC Verl Mi. 4:3

Erzgebirge Aue SV Sandhausen Mi. 2:1

SC Freiburg U23 SpVgg Unterhaching Mi. 0:0

Jahn Regensburg Borussia Dortmund U23 Mi. 0:0

12. SPiEltag 20.10. - 22.10.2023
SV Waldhof Mannheim Borussia Dortmund U23 Fr. 1:3

MSV Duisburg Arminia Bielefeld Sa. 0:1

FC Ingolstadt SpVgg Unterhaching Sa. 3:0

VfB Lübeck FC Viktoria Köln Sa. 3:2

Hallescher FC Jahn Regensburg Sa. 1:2

TSV 1860 München SC Freiburg U23 Sa. 2:0

Dynamo Dresden Preußen Münster Sa. 1:0

ROt-wEiSS ESSEN 1.FC Saarbrücken So. 2:1

SV Sandhausen SC Verl So. 2:2

Erzgebirge Aue SSV Ulm 1846 So. 1:2

(nicht terminiert) (nicht terminiert)

https://1.fc/
https://1.fc/
https://1.fc/
https://1.fc/


Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 T-GDI Vision, 110 kW (150 PS), in l/100 km: kombiniert 5,9. CO2-Emission: kombiniert 136 g/km. Effizienzklasse: A

MOHAG Motorwagen-Handelsgesellschaft mbH

45134 Essen-Rellinghausen

Rellinghauser Straße 400 | Telefon 0201/266010

Der neue Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

¹Neuwagenleasing mit km-Abrechnung, ein unverbindliches Leasingangebot der Kia Finance – KIA Finance ist ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe 
GmbH mit Sitz Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am Main. ²Gilt für einen Kia Sportage 1.6 T-GDI Vision, 110 kW (150 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe. ³Alle 
Preise inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Die Überführungskosten von 1.149-, € werden separat berechnet. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 
6a Preisangabenverordnung dar. Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist gültig bis zum 30.09.2023.

mtl. leasen für

€ 279,–1

Kia Sportage 1.6 T-GDI
Vision

Fahrzeugpreis € 29.783,27 60 mtl. Raten à € 279,- Einmalige Leasingsonderzahlung € 0,- Gesamtbetrag € 17.889,-

Laufzeit in Monaten 60 Gebundener Sollzinssatz p.a. 5,83 % Gesamtlaufleistung 37.500 km

Kia Sportage 1.6 T-GDI Vision, 110 kW (150 PS), schon für € 279,- monatlich¹ 

select-hotels.com

Select Hotel Handelshof Essen  Business-Partner von

SLEEP, ENJOY & CONNECT

Im historischen Handelshof 

direkt gegenüber dem 

Hauptbahnhof Essen

Fünf individuell anpassbare, 

helle Tagungsräume für bis 

zu 100 Personen

„Jimmy’s Bar“ im Hotel 

bietet über 130 verschiedene 

Whisk(e)y-Sorten an.

Am Hauptbahnhof 2 | 45127 Essen | handelshof@select-hotels.com | T +49 (0)201/24 68 53 00

https://www.novum-hotels.com/hotel-handelshof-essen
https://www.mohag.de/standorte/essen-rellinghauser-strasse
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Fritz Abromeit gehörte eher zu den stillen Stars des Goldenen Zeitalters von Rot-Weiss Essen in den 1950er-Jahren. Dabei 
hatte er bis auf das Finale um die Deutsche Meisterschaft 1955 an fast allen wichtigen Spielen teilgenommen, auch wenn 
nicht als Stammspieler. Mit seinem Tor zum 1:0 im entscheidenden Aufstiegsspiel gegen die Duisburger Spielvereini-
gung (2:0) legte Abromeit am 13. Juni 1948 sogar den sportlichen Grundstein zur erfolgreichsten RWE-Zeit der Historie. 
Zudem bleibt der Angreifer, der 15 Jahre an der Hafenstraße verbrachte, bis heute einziger RWE-Europapokal-Torschütze. 
Am 30. Oktober wäre der Meisterspieler 100 Jahre alt geworden. 

POKalSiEgER, mEiStER, EUROPaPOKal-tORSCHütZE!
Zum 100. Geburtstag von Offensivmann Fritz Abromeit.

zum Schlüssel für den 2:0-Aufstiegserfolg. 
Rot-Weiss Essen gehörte fortan der ein Jahr 
zuvor gegründete Oberliga West an – der da-
mals höchsten deutschen Spielklasse.

In der ersten Saison (1948/49) kam Fritz Ab-
romeit immerhin 17-mal zum Einsatz, schoss 
13 Tore und stand in der rot-weissen Elf, die 
in Braunschweig gegen den 1. FC St. Pauli das 
erste Spiel in einer Endrunde zur deutschen 
Meisterschaft bestritt. Die Kiezkicker siegten 
1:4 aus rot-weisser Perspektive. 

1949/50 kommt Fritz Abromeit zwar nur auf 
sieben Ligaeinsätze, spielte dafür aber bei 
der erneuten Teilnahme an der Endrunde zur 
Deutschen Meisterschaften in beiden Par-
tien gegen den 1. FC Kaiserslautern mit. Vor 
26.000 Zuschauern in Karlsruhe gab es zu-
nächst ein 2:2-Unentschieden nach Verlän-
gerung. Im Wiederholungsspiel in Köln vor 
22.500 Zuschauern verlor Rot-Weiss Essen 
schließlich knapp 2:3.

wenn er in seinen neun Jahren in der Oberliga 
West nur 67 Einsätze absolvierte, war er doch 
bis auf das Finale im Endspiel um die Deutsche 
Meisterschaft in so gut wie allen wichtigen 
Duellen dabei: Immerhin schoss er so, sieben 
weitere Pflichtspiele zugezählt, 36 Tore!

tORSCHütZE ZUm OBERliga-aUFStiEg
Sein Debüt im Seniorenbereich gab Fritz Ab-
romeit bereits vor den Oberliga-Zeiten am 20. 
Dezember 1942 in der Auswärtspartie beim 
VfL Benrath (9. Spieltag, Gauliga Niederrhein). 
Hier gelangen ihm auf Anhieb drei Tore. Die-
se Trefferquote überbot er wenig später beim 
8:0-Auswärtssieg gegen Rot-Weiss Oberhau-
sen, wo er sogar fünf Treffer erzielte.

Sein wohl wichtigstes Tor schoss er aber mit 
dem 1:0 im Entscheidungsspiel um den Auf-
stieg in die Oberliga West gegen die Duisbur-
ger SpV am 13. Juni 1948. Der Treffer wurde 

VON dER JUgENd BiS ZU dEN  
altEN HERREN EiN ROt-wEiSSER
Fritz Abromeit, geboren am 30. Oktober 1923, 
wurde mit 16 Jahren Vereinsmitglied und 
spielte von 1942 bis zum Ende seiner Karriere 
1957 in der 1. Mannschaft. Das RWE-Eigenge-
wächs war ein effektiver Mannschaftsspie-
ler in der halblinken Position und schoss in 
wichtigen Spielen entscheidende Tore. Fritz 
Abromeit, der hauptberuflich auf der Kokerei 
„Emil-Emscher“ arbeitete, verkörperte als ei-
ner der letzten Spieler die Bergbautradition 
des Vereins.

Neben den Partien in der Oberliga West, der 
Endrunde zur deutschen Meisterschaft, dem 
DFB-Pokalendspiel und den beiden Europapo-
kalspielen, kommt Abromeit auf zahlreiche 
Freundschafts-, Reserve-, Jugend- und Al-
te-Herren-Spiele für die Rot-Weissen. Auch 

Die Teilnehmer der Südamerikareise 1954 (v.l.n.r.) : hinten Wewers, Rahn, Wientjes, Islacker, Vordenbäumen, Göbel, Delegationsleiter Drees; 
vorne Gottschalk, Jahnel, Herkenrath, Schaffner, Abromeit.

https://www.feinkost-kersten.de/
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Seine nur sporadischen Einsätze ab 1951 
in der Vertragsmannschaft erklären sich 
durch die zu starke Konkurrenz im rot-weis-
sen Sturm mit den Neuerwerbungen Hel-
mut Rahn, Penny Islacker, Johannes „Fred“ 
Röhrig und Willi Vordenbäumen. Doch all 
seine Trainer wussten: Auf Fritz Abromeit ist 
jederzeit Verlass! 

Fritz Abromeit verbrachte seine gesamte Kar-
riere bei Rot-Weiss Essen. Bis zu seinem Tod 
am 4. Oktober 2004 im Alter von 80 Jahren 
war er insgesamt 64 Jahre Mitglied bei RWE. 
Seine Grabstätte befindet sich auf dem Borbe-
cker Matthäusfriedhof in Sichtweite zur Ru-
hestätte von Georg Melches.

Ein Beitrag unseres Vereinshistorikers  
Georg Schrepper.

dFB-POKalSiEgER   
tROtZ StaRKER KONKURRENZ
Die meisten Oberliga-Einsätze brachte Fritz Ab-
romeit in der Saison 1950/51 auf das Spielfeld, 
als er in 20 Partien insgesamt 12 Tore schoss. 
Lediglich ein Oberliga-Spiel und ein DM-End-
rundenspiel bestritt er in der Saison 1951/52.

Fünf Oberliga-Spiele absolvierte er in der 
Saison 1952/53, um dann aber im Finale am 
1. Mai 1953 gegen Alemannia Aachen auf-
zulaufen. Hier bildete er mit Helmut Rahn, 
Franz Islacker, August Gottschalk und Bern-
hard Termath die Sturmreihe. RWE gewann 
2:1 und war somit der erste DFB-Pokal-Sieger 
nach dem Zweiten Weltkrieg.

Einen weiteren Höhepunkt seiner Laufbahn 
erlebte Fritz Abromeit im Anschluss an die 
Saison 1953/54. Er nahm an der achteinhalb-
wöchigen Süd- und Mittelamerikareise teil, bei 
der sich RWE laut der Essener Allgemeinen 
Zeitung den Ruf erspielte, „ein ausgezeichneter 
Botschafter für den deutschen Sport“ zu sein. 
Ein Höhepunkt der Reise war der Empfang 
beim argentinischen Staatspräsidenten Juan 
Perón, dem die rot-weisse Delegation eine Gru-
benlampe als Gastgeschenk überreichte.

Im Meisterschaftsjahr 1954/55 wurde Abro-
meit ebenfalls nur in einem Oberligaspiel 
eingesetzt. In den sieben Spielen der Endrun-
de kam er gar nicht zum Zuge. Dafür erzielte 
der Rot-Weisse durch und durch am 12. Okto-
ber 1955 das bis heute einzige Europapokaltor 
in der RWE-Geschichte beim 1:1 gegen Hiber-
nian Edinburgh. Es war die Erstaustragung 
des Europapokals der Landesmeister 1955/56, 
der heutigen Champions League.

Außerdem absolvierte Fritz Abromeit zahlrei-
che Spiele im Ligabetrieb der Reservemann-
schaften. Diese als Unterbau für Vertrags-
mannschaften gedachte Liga bildete für 
Nachwuchs- und Reservespieler mit den kom-
plett identischen Vereinen die Oberliga West 
ab. Nach der Saison 1956/57, in der Abromeit 
noch einmal fünf Spiele (1 Tor) in der Oberliga 
West absolviert hatte, beendete er seine lang-
jährige Laufbahn. Es folgten noch einige Parti-
en in der rot-weissen Alt-Herren-Mannschaft.

Fritz Abromeit: In seiner Fußballerkarriere 
trug er 15 Jahre das RWE-Trikot. (Fotos: 
Archiv Schrepper)

Die Grabstätte von Fritz Abromeit liegt auf 
dem Matthäusfriedhof in Essen.

I H R  S P I E L T A G S - C A T E R E R

SPIELTACH LIVE UND HAUTNAH MITERLEBEN?

DANN BEWIRB DICH ALS VIP-KRAFT

www.feinkost-kersten.de/bewerbung/

https://www.feinkost-kersten.de/
https://www.feinkost-kersten.de/bewerbung/


https://www.essener-chancen.de/
https://www.paypal.com/paypalme/rwehilft
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https://shop.rot-weiss-essen.de/collections/hafenstreetwear-2023
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https://workspace-a81.de/


https://shop.rot-weiss-essen.de/search?q=Schl%C3%BCsselanh%C3%A4nger*&type=product
https://nett-weine.de/
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https://www.aok.de/pk/krankenkasse-wechseln/mitglied-werden/?cid=aok;1;10;OME;1;1;aok%20rheinland%20hamburg%20leistungen;;;;122097821278;;;c;b&dclid=CNrgoYbKoIIDFfKN_QcdiRUDKQ
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https://www.svw07.de/
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https://www.ams-essen.de/
https://www.hinz-karosseriebau.de/
https://www.autohaus-tepel.de/
https://www.auto-nagel.de/essen
https://www.bob-automobile.de/
https://www.borgmann-autohaus.de/
https://www.dekra.de/
https://www.es-ge.de/
https://www.lueg.de/
https://www.mohag.de/
https://www.mtwessen.de/
https://www.newcar24.de/
https://www.sauerbaum-baustoffe.de/
https://www.wuerth.de/
https://www.aks-galabau.de/
https://www.budgmbh.de/
https://www.glettenberg.com/
https://www.baumann-sanierung.de/
https://www.baupart.com/
https://www.malerbetrieb-engelmohr.de/
https://www.decker-elektrotechnik.de/
https://www.elektro-eisert.de/
https://www.elektro-greb.de/
https://www.dl-technik.com/
https://www.steffensmeier.de/
https://www.herwig-gmbh.de/
https://www.lehmans.de/
https://www.seloservice.de/
https://www.terfurth-gmbh.de/
https://www.allbau.de/
https://www.ash-planung.de/


https://www.bakaprojekte.de/
https://www.gerke-bau.de/
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https://www.tullius.de/
https://www.wohnbau-eg.de/
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https://www.nitera.de/
https://www.a-wuestrich.de/
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https://www.eft-logistik.de/
https://www.gls-group.com/
https://www.gottfried-schultz.de/
https://www.jungheinrich.de/
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https://www.witra.info/
https://www.altobelli.agency/
https://www.blue-chili.com/
https://www.declaro.de/
https://www.dextradata.com/
https://www.digitalsaal.com/
https://www.funkemediennrw.de/
https://www.jobin-hood.com/
https://www.munsteiner.de/
https://www.ruhr.agency/
https://www.teamwork-medien.de/
https://www.waz.de/
https://www.actemium.de/
https://www.aaberlin.de/
https://www.bestattung-sch�pkewitz.de/
https://www.buiting.de/
https://www.markus-buchberger.com/
https://www.bromkamp.de/
https://www.buteo.immobilien/
https://www.digitale-fotografien.com/
https://www.fahrschule-skubsch.de/
https://www.dk-group.de/
https://www.dwdigi.de/
https://www.epmhandel.de/
https://www.experts-talents.de/
https://www.garant-farben.de/
https://www.guh-vermoegen.de/
https://www.globus.de/
https://www.gsell.de/
https://www.hartmann-architekten.de/
https://www.holle-architekten.de/
https://www.turbinenservices.at/
https://www.jobatlas.de/
https://www.jobsadvision.de/
https://www.karriereberatung-pueschel.de/
https://www.st-augustinus.eu/
https://www.kid-bot.de/
https://www.komedis.de/
https://www.kopetzki.net/
https://www.deutsche-saatgut.de/
https://www.jo-events.com/
https://www.onthedot.de/
https://www.stb-penzkofer.de/
https://www.rentas-franchise.de/
https://www.schaaf-packung.de/
https://sportwetten.de/
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https://www.jobfinance.de/
https://www.sutter.ruhr/
https://www.unielektro.de/
https://www.fahrschule-in-essen.de/
https://www.faltbox.com/
https://www.waescherei-schellwat.de/
https://www.waxenstein-legal.de/
https://www.heikaus-bau.de/
https://www.dentallabor-arnold.de/
https://www.dental-studio-schroeer.de/
https://www.die-tuchmacherapotheke.de/
https://www.novotergum.de/
https://www.noweda.de/
https://www.optik-handke.de/
https://www.sprachtherapie-essen.de/
https://www.plajer.com/
https://www.sanitaetshaus-dell.de/
https://www.zahnarztpraxis-ioana.de/
https://www.zahnarztpraxis-mozin.de/
https://www.arasti.de/
https://www.egf.de/
https://www.gstmbh.de/
https://www.brandschutz-total.de/
https://www.rextech-sicherheit.de/
https://www.securitas.de/
https://www.020epos.de/
https://www.optadata.de/
https://www.anke-essen.de/
https://www.bpvgruppe.de/
https://www.bto-essen.de/
https://www.datenzeit.de/
https://www.ewes-gmbh.de/
https://www.greenit.systems/
https://www.ifm.com/
https://www.systemhaus-krenz.de/
https://www.kommline.marketing/
https://www.lms-sport.de/
https://www.medion.com/
https://passion-group.de/
https://rku.it/
https://www.rku-it.de/
https://www.sonepar.de/
https://www.systemhausruhr.de/
https://www.tekonet.de/
https://www.indoor-skydiving.com/
https://www.kunsthaus-reuer.de/
https://www.seaside-beach.de/
https://www.trixitt.de/
https://www.aquametasil.de/
https://www.ebe-essen.de/
https://www.stadtwerke-essen.de/
https://www.agentur.lvm.de/
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